
Rude aber nicht,
wie er auf Nach-
frage von Sibylle

Allgaier (CDU) sagte. Die Heizung
sei 15 Jahre alt, „wir gehen davon aus,
dass sie noch einige Jahre hält“. Und
zwar seien die Fenster aus den
1980er-Jahren und der Zustand ener-
getisch insgesamt „nicht optimal,

Einstimmig genehmigte der Ge-
meinderat die Aufnahme von kon-
kreten Gesprächen der Stadt mit den
Zieglerschen über einen Mietvertrag
und beschloss, den Kindergarten
nicht zu verkaufen. Dies sei eine
„sinnvolle Lösung“, so Klaus Schütt
(CDU), Berthold Kibler (CDU) freu-
te sich über eine weitere Stärkung
des Schulstandorts und Gisela Brodd
(FW) darüber, dass die Zieglerschen
damit klarmachten, dass sie mit ihrer
Sprachheilschule in Arnach bleiben

BAD WURZACH (sz) - Beim Bundes-
finale des Schüler-Wirtschafts-Wett-
bewerbs „Jugend gründet“ ist das
Team Valuta des Salvatorkollegs Bad
Wurzach erfolgreich gewesen. Miri-
am Rohde, Benjamin Schick und Si-
mon Hammer landeten auf dem drit-
ten Platz. Sie gewannen eine Unter-
nehmensbesichtigung von Amazon
Deutschland in München und ein
Stipendium für eine Woche in der
Summer School in Frankfurt. Neben
der innovativen Idee und der Begeis-
terung für den Wettbewerb zeichne-
te sich die Gruppe mit Teamgeist
und Engagement aus, was sich auch
im Seminarkurs Wirtschaft zeigte.

Salvatorkolleg bei
„Jugend gründet“ 

Das Team Valuta war beim Bundesfinale von „Jugend gründet“ erfolgreich. FOTO: FRANK HARTEKER
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